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Sozialpsychiatrischer  
Dienst Fürth
Stadt und Landkreis

	�  Wo sind wir?

Sozialpsychiatrischer Dienst
Frankenstraße 12
90762 Fürth

Telefon 0911 975667-0
Telefax 0911 975667-66
info@sozialpsychiatrischer-dienst-fuerth.de

www.sozialpsychiatrischer-dienst-fuerth.de

	  �Wann können Sie uns erreichen?

Stadt Fürth

Sprechzeiten

Montag bis Donnerstag 
8.00 bis 17.00 Uhr

Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ärztliche Sprechstunde

nach Vereinbarung

Landkreis Fürth

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Cadolzburg  Langenzenn  Roßtal  Stein



	  �Für wen sind wir da? 	  �Was bieten wir an?

Wir sind Ansprechpartner für Menschen ab 18 Jahren 
mit Wohnsitz in Stadt und Landkreis Fürth

 �mit seelischen Problemen

 ��mit psychischen Erkrankungen

 ��in akuten Krisensituationen

 ��mit Suizidgedanken

Auch Angehörige, Freunde, Nachbarn, die sich Sorgen 
um Menschen mit psychischen Problemen machen, 
können sich an die Beratungsstelle wenden. 

 �telefonische Auskunft und Beratung

 �Einzelgespräche

 �bei Bedarf Hausbesuche

 �Hilfe in Krisensituationen, auch vor Ort

 �Nachsorge – Gespräche nach einem Klinik
aufenthalt als Hilfe zur Rückkehr in den Alltag

 �Information und Vermittlung von individuellen 
Hilfen

 �Beratung in sozialen Fragen

 �Unterstützung und Beratung bei Fragen zum 
Betreuungs- und Unterbringungsrecht

 �Durchführung von Ausflügen

 �Gruppenangebote

	  �Krisendienst Mittelfranken

Krisendienst Mittelfranken

Der Krisendienst hat in Ergänzung zu den Sprech
zeiten der ambulanten Dienste abends sowie an 
Wochenenden und Feiertagen geöffnet. 
www.krisendienst-mittelfranken.de 

Hessestraße 10  90443 Nürnberg 
Telefon 0911 424855-0  Telefax 0911 424855-8 
info@krisendienst-mittelfranken.de

 �Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 24.00 Uhr

 �Freitag: 16.00 bis 24.00 Uhr

 �Samstag, Sonntag und an Feiertagen:  
10.00 bis 24.00 Uhr

In akuten Krisen außerhalb der Sprechzeiten  
wenden Sie sich bitte an die psychiatrischen  
Notaufnahmen der Krankenhäuser oder – bei  
akuter Gefahr – an den Polizei-Notruf 110.

Die Mitarbeiter  
unterliegen der  
Schweigepflicht!

Die Beratung ist  
kostenlos!


